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Wie Kinder eines Stenges

Wie Hall und Widerhall

ziehe zwar Geschwesterengel
durchs nachtentstritten All

Sie leben durch einander
doch mit einander kaum,
Der Eine hoch in Wolken,

Das Andere tief im Raum

Sie suchen sich so treulich,
Sie resen sich mit Macht so bang
Doch trennt sie Rame und ferne Wohl
Sie Wald und thab und Nacht. O Jahre - lebenlan

Und wo der Eine gestern,
Da ist der Andere lauf

Kehrt Jenen suchenwerdenMan sucht ja doch vergebens
Iat schon der Bruder mitWas uns zumenst erfreu

doch finden so sich endlich
Da eilen sie zum Bund

Und legen Wung am Wange,
Und drücken Mund den Mund

Undschlage nicht derFlagertUnd halten sich umschlungen
Und seyn Woll er ZeitAls wars für erge Zeit.

Die Engel heißer der Wohlthen
Wohlthum und Dankbarkeit

Vreit die Schöpfung KrieUnd was den Meschen andelt
Getreut im True der Nacheu

Wonns hösten in ihm geillt das sie was die menschen
se doch ist durch diese beide Der Gotthi ähnlich nicht
es Schöpfers. Erbenbile

bist laßt es ihn entgeWar, die wir hier eine Thale
An Anne beit mit

Sat unser Kädche Tage Hie forden endes WohltzuGeheit ab dieser Greichten
für einig Dankbarkedes Eine Flügelschlag
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